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Entschließung 

des Nationalrates vom 23. Mai 2002 

betreffend die Bewerbung der Stadt Salzburg tür die Olympischen Winterspiele 2010 

Die Bundesregierung wird ersucht, die Bewerbung der Stadt Salzburg gemeinsam mit den Bundesländern 
Salzburg und Tirol um die Austragung der Olympischen Winterspiele 2010 geeignet zu unterstützen, 
damit eine erfolgreiche Bewerbungsphase bis zur internationalen Entscheidung am 2. Juli 2003 in Prag 
ermöglicht wird. 

Diese Unterstützung umfasst insbesondere die erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen, die 
Mitwirkung an der Einhaltung ökologischer Ziele und Kriterien, die Erstellung eines optimalen 
Nahverkehrskonzeptes (wobei dem öffentlichen Verkehr besonderes Augenmerk gewidmet 
wird) als integrativer Bestandteil des Generalverkehrsplanes sowie die Mitfinanzierung der 
erforderlichen Sportinfrastruktur auf der Grundlage von entsprechenden Nachnutzungskon­
zepten für diese Sportstätten. 

Seitens der Bewerberstadt Salzburg und den Bundesländern Salzburg und Tirol sollte auf der 
Grundlage eines umfassenden Bewerbungskonzeptes eine Gesamtkostenabschätzung und 
eine Abschätzung der volkswirtschaftlichen Effekte der Olympischen Winterspiele 2010 er­
stellt werden. 

Die Bundesregierung wird weiters ersucht, ebenso die Durchführung der Paralympics 2010 im 
Anschluss an die Olympischen Winterspiele entsprechend zu unterstützen. 
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